
Verbuchung von Rechnungen und Zahlungen bei Fremdwährungs-Konten 

 
 
Der Kunde 16001 ist als Drittland-Kunde angelegt mit der Währung USD.  
 
 

 
 
In den Basisdaten | Währungen ist die Währung USD mit dem Kurs 1,18 gespeichert.  
 
Basisdaten | Währungen 
 

 
 



 
Bei Verbuchen einer Rechnung des Kunden 16001, erscheint im Feld „Betrag“ automatisch das Fenster der 
Währungsumrechnung.  
Hier kann der Fremdwährungsbetrag der Rechnung eingegeben werden, die Umrechnung in Euro laut hinterlegtem Kurs 
geschieht automatisch.  
Soll ein anderer Kurs benutzt werden, wie der hinterlegte Kurs in den Basisdaten, dann kann auch hier im Feld für Kurs der 
entsprechende Kurs eingetragen werden. Das Programm ermittelt laut den Vorgaben aus diesem Fenster den Euro Wert. 

 
 
 

 
Fertige Ausgangsrechnungen 
 

 
 
 
 

Zahlungseingang bei gleichem Kurs  
 
Der Geldeingang auf der Bank wird entweder manuell eingegeben oder durch Abholung der Kontoauszüge per Electronic-
Banking oder Directbanking verbucht.  
 
Im OP-Fenster wird die Nettozahlung durch Klick auf das N ausgewählt und die Buchung durch den Button „Übernehmen“ 
in Dialogbuchen übernommen.  
 
 



  

 

 
 
 
 

Zahlungseingang mit Skonto bei gleichem Kurs  
 
Es wird wie gewohnt mit der Bank begonnen und der tatsächliche Bankbetrag eingetragen oder wenn über Kontoauszüge 
eingelesen, schon vorhanden ist. 
In der OP-Verwaltung auf die 1 oder mit Doppelklick auf die OP-Zeile. So gliedert sich der OP-Betrag einmal in den 
Zahlbetrag und Skontobetrag in der Fremdwährung im oberen Fenster und links unten als Euro Betrag. 
 

 
 
 

 
 



 
 

Zahlungseingang bei abweichendem Kurs  
 
Bei der Einbuchung der Zahlung der Rechnung wird der tatsächlich der gezahlte Euro-Betrag (Kontoauszug der Bank) 
gebucht, bzw. bei der Nutzung des Electronic-Bankings aus den Auszugs-Datensätzen übernommen.  
 
Beispiel der Kurs ist zum Zeitpunkt der Zahlung 1,15 statt 1,18. Der Zahlbetrag in Euro beträgt 2.565,22 €. 
 
 
 
 
 

 
             
 
Nach Übernehmen des OP, erfolgt die Abfrage für die automatische Verbuchung der Kursdifferenz. 
 

 
 
 
Welches Konto für die Kursdifferenz benutzt werden muss, wurde in den Mandantendaten hinterlegt. 
Man kann jedoch auch auf „Nein“ gehen, um die Kursdifferenz eventuell am Jahresende manuell zu buchen. 
 

 
 

So wurde die Rechnung eingebucht 

In diesem Euro Kurs wurde die Rechnung gebucht 



Basisdaten | Mandantendaten – Kontorahmen 
 

 
 
 

Zahlungseingang mit Skonto bei abweichendem Kurs  
 
Es wird auch hier wie gewohnt mit der Bank begonnen und der tatsächliche Bankbetrag eingetragen oder wenn über 
Kontoauszüge eingelesen, schon vorhanden ist. 
In der OP-Verwaltung auf die 1 oder mit Doppelklick auf die OP-Zeile. So gliedert sich der OP-Betrag einmal in den 
Zahlbetrag und Skontobetrag in der Fremdwährung im oberen Fenster und links unten als Euro Betrag. 
 
 

 
 
 
Auch hier erfolgt nach „Übernehmen“ die Abfrage ob die Kursdifferenz automatisch verbucht werden soll. 
 

 
 

 

 


